
2N9«

MtlligenMtl M Laibacher Zeiluug w. 298.
(30L9—1) Nr, 39I9—2822,

Curatorsbestellung.
Pon dt« l. t. Vezllleuel'chtr Sttlich

wild de« Johann Fabian von Otccvelh
belannt gegeben:

Es yl.be Juliana Sax, durch Dr.
» h a i i . »ud pr»e3. 26. Nooemrer 1873,
Z 3919, ljl^^n Johann Falin das Ge»
such um Bcrbot auf d>e Vieulilaten-Kauf'
schlU'N^erlft'S^mme pr. 500 si. bei Josef
Oven pcto. 376 ft. und 19 si. 57 Kreuzer
0. 8. e.. so nil« d,e Vervol'Vilchtlttllgungs-
llagc äs plä03. 26. Nooembrr 1873,
g . 3920 »no 3921, dann die Pranota«
U«u>«lechlfetligungsllage äg prllsg. 26len
November 1873, Z. 3922, hur Über»
reich«, über welche die Togsatzungen vor
diesem l. l . Gerichte auf den

13 . J ä n n e r 1 8 7 4 ,
vormittags um 9 Uhr, anberaumt wor-
den find.

Da Johann Falin unbekannten Auf»
enlhalles lst, fo wurde demselben Herr
Nlol« Straber, pensionierter Schulllhrer
in Sittich, zum curator ää actum be«
fttllt, mit welchem obige Rechtssachen,
Wenn Johann Fc»l»n nicht persönlich
oder durch einen Bevollmächtlgten er«
scheint, nach Vorschrift der a. O. O . ver-
handelt werden würden.

5. l. Gezlllegerlcht Sittich, am 26len
November 1873.

(2634—1) Nr. 4836.

Executive
Realitäteu-^jerfteigerung.

Vom l. l . Bezirksgerichte Senoselsch
wird helannt gemacht -.

Es sei über Ansuchen der l. l. Finanz»
procuralur für il«ain die exec. Verstei»
yerurg des dem Ialob Premt von Unter»
urem gehörigen, gerichtlich auf 948 Gulden
geschützten Rcaloelmögen« bewilligt und
hiezn eme Feilbletungstagsatzung, und zwar
auf den

20. J ä n n e r 1 8 7 4 ,

oormittags l»n 10 bis 12 Uhr. in Un-
lerurem mit dem Anhange angeordnet
worden, daß die Pfandiealllät be> dieser
Feilbielung auch unter dem Schatzuugs«
wlllhe hlntangegeben werden wird.

Die ölcitallonsbedlnglllsse, wornach
insbesondere jeder Llcllant vor gemachtem
Anbote ein 10perz. Vadium zu hanoen
der ^ic<lallonscommlsslon zu erlegen hat,
sowie das «^chühungsprolololl und der
Orundbuchseftracl tonnen in der dies«
glllchlllchrn Registratur eingesehen werden.

K. l . BezillSgellchl Slnoselsch, au>
13. NovtMvu 1v?3.
(2851—1) Nr. 7206.

Executive
Realitäten-HcrlteigelUllg.

Vom l. l. Oezlrlvgcrllylr Adels^er^
»icd tzelannl gemacht-

E« st» üder »nlucheu des Thomas und
Ialod < ĉucuc von Planinu tne efec. Fell«
b^tuug der dem ^or«l>z H llo oo«, Kailcn»
felo gtybr!gln,glr<chll!ll, uus 510 Gulden
gej^atzltn Nlull lal Ulb.»Nr. 1101 aä
Ao«i«l)etg dtwlU'gl uno h«czu drei Fcll<
b^lungS'Ta^>uHullgen, und zwar d,e nsu
auf den

2 7. I ü n n e r ,
die zweite auf den

27 . F e b r u a r
und die drttle aus oen

27. M ü r z 1 8 7 4 ,
jedesmal vormmugo von 10 bis 12 Uhr,
hur^erlchls mu dem Anhange angcordnel
worde», duh die Psanorculilal be« del elften
und zwtllln Kellblrtun^ nur um oder über
de« Schatzungswerly, be» der drillen abn
auch «uer delujelben tMlangegeven lp.er»
den wltd.

Dte Licitationsbedingnisse, wornach
inSbelondere jeder Vicllum vor gemachtem
Anbote «n 10"/, Vudlum zu Handen de»
^lcltallvnbcoulu>ll1lon zu erlegn» hat, so
We yus tza,ähUl,gepl0lytoU uno on
^ruudbucheefllucl lo»'Nen m der d,«s.
K«r»chlno)en Rc^lstlalur elngejeheu werdru

« . l . Bezirksgericht Aotlsoer«, am
1. vlttber 1V7S.

(3037—1) Nr. 3002.

Rcassummierullg
dritter erec- Feildietung.

Dom l. t. Bezirksgerichte Idria wird
bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen dcs Vlas
Mlalar von GorlMtovan die Reossum»
mierung der mil dcm Bescheide vom
22. August b. I . , Z. 2332, auf den
4. November d. I . angeordnet gewesenen
dritten Feilbietung oer dim Thomas Iste-
mi von Predgrische gehörigen, im Grund«
buche der Hellschast Wippach 8ub Urb.«
Nr. 915/23 vorkommenden Ncalilüt pcto.
120 ft. sammt Anhang bewilliget und
deren Vornahme auf den

1 3 . I ü n n e r 1 8 7 4 ,

früh 9 Uhr, mit dem Beisätze angeord«
net, dah die in Execution gezogene Rea-
lität auch unter dem Schüßungswerlhe
an den Meistbietenden hmtangegeben
werde.

K. l. Bezirksgericht Idr ia , am 29len
November 1873.

(2785—1) Nr7tt026.

Erecutive
Realitaten-Hjelfteigenmg.

Bom t. l . GezillSgcrlchte Vlttai wild
bekannt gemacht:

ES sei über Ansuchen deS Johann
Medoed von Moräulschberg die exec. Feil-
blelung der dem Martin Homarvon Ielenc
gehörigen, gerichtlich auf 1505 fi. gcschätz«
len Rcalilät 3ub Urb. Nr. 50, wm. 1,
p2F. 205 aä Gallenegg bewilligt und
ylezu drei Feilbictungs-Tagsatzungen, und
zwar die erste auf den

20. J ä n n e r ,
die zweite auf den

2 0. F e b r u a r
und die dtitte auf den

20. M ü r z 1 8 7 4 ,
jedesmal vormittags von 10 bis 12 Uhr,
in der GerichtetanM in ^ll lai mit dem
Anhange angeorrnct worden, daß die
Pfandrealitäl bei der ersten und zweiten
^eilbietullg nur um oder über dem Schä-
hungSwerth, bei der dritten aber auch unter
demselben hintangegebm werden wird.

Die Vicltatlonsbedlngnlsse, wornach
insbesondere jeder Alclianl vor gemachtem
Anbote em 10perz. Radium zu Handen
der Klcllatlonscommlssion zu erlegen hat,
sowie das Schähungsprolotoll und der
GrundbuchScfllacl tonnen in der dies»
glnchlllchen Utegislralur eingesehen werden.

K. l. Bezlrlsgerlcht Llllai, am 13len
Geplember 1U?3.

(2733^3)^ Nr7 5854.

Erinnerung
an iiulos K o v a t l ö uud leitle Elben.

Von dem t. l. Bezillsgcrichte Feistliz
wird dem ullvelannl wo a^wlsclioen Gc«
lla^len ^lulas Kovuili von Smerje und
jlll,en ebenfalls unoelannlen Erven hiernnl
ellunell:

Es habe Andreas Kovacic von Smcije
Nr. 26 wider dieselbtn die Klage a^s Er«
sltzung der in Sunlje Conjc.»Nr. 26 ê«
l̂ genen, lm Grulldbuche der jtllch<nglll
S«. Hllena zu Pl tm 8ub Ulb.«Nr. 28
voliomu,tNt>rn Hubiealllat «ub plas«
2. Jul i 1873, Z. 5^54, hltlamls emgt«
bracht, worubcr zur mundllchen Berhauo«
lung dl« Tagsahung aus den

10. Banne r 1 8 7 4 ,

früh 9 Uhr, mit dem Anhange des § 29
a. O. l ) . angeordnet und den Ge l l u^n
wegm ihres ullbllaunleu Ausenlhallcs A>,-
lon U>h von Smerje Nr. 41 uls cursor
llä ^cwm aus ihle Gefahr und Xulien
de;um wurde.

Dessen werden dieselben zu dem Ende
verständig«!, daß sie allenfulls zu rechirr
Zeit selbst zu lrjHelncn oder sich emen
uudern Sachwaller zu besteum und niche»
lianlhafl zu mvcheu huben, PlbtluellS dl«>e
UicchlSjuche mit dem aufgelttlllen cuiAwr
»ä »,<:t,uiu vtlhaudell weiden n»,rd.

«. t. Vezlllsutrlcht ßelslliz, am 2ten
Ju l i 1873.

(1298—2) N . 2390.

Amortisations-lKdict.
Bom l. t. Dlzlrlsgeilchte ^lltal wirb

bekannt gemacht: Es fti-über daS Glfuch
der Katvarlna Dolinar, Keuschlerm von
Te'mlis>^ äo pme». 11. April 1«73, Zuhl
3390, in dlc <ilnleilurlg deS Belfahlllie
zur Umortlsieiung der Einverleibung der
auf der Realität des Georg Dolmar »ud
Ulb..Nr. 16, Rclf. 'Nr. 14 aä Gul GlUn-
Hof für die Forderungen des Franz Eiscl
aus dem Schuldscheine vom 19. Seplcruber
17W, ein Veirag pr. 125 st., für Josef
Mezzu aus dem Schuldscheine vom 29len
Oltober 1790, ein Betrag von 55 Kronen,
fär Franz Elfel aus dem Schuldscheine
vom 5. Ollober 1790, ein Belrag von
25 Kronen, für Georg Adamciö auS dem
Schuldscheine vom 13. Dezember 1790,
ein Betrag von 40 fl . , für Ar>lon Bon.
tainit aus dem Schuldscheine vom Iten
Jul i 1822, ein Betrag pr. 46 ft. gcwll»
ligt werden.

Es werden dahcr die obbenannten
unbekannt wo blfiudlichen Tabularglüu^
biger, deren allfalllgen unbeluul>tcn Erben
und RtchlSlillchsolgern, so wle allc, wclchc
auf duse Hypolhillltfordelungen Alijplüche
erhebcn, aufglfordeit, diese längslellS

b i s 1. J u n i 1 8 7 4

sogcwiß hiclgerichlS anzumelden, als wi<
drigens ncch Ablauf dieser Frist über wei»
tereS Ansuchen mit dcr Amortisation vor«
gegangen würde.

K. l. Bezirksgericht Lillal, am 11 ten
April 1873.

(2869—3> Nr. 8680.

Erecutive
ReMäten-Verfteigeruug.

Vom l. t. slädt. dclcg. BezirtSgerichtc
Rudolsswnth wlid bekannt gemachl:

<̂S je« ubcr Ansua)cn oco Georg Kump
von Mö,ll ing die exccutlvc Bcislcigcruug
des heu Eheleuten Johann und Maria Slv»
niö von Neuberg gehörigen, gerichtlich auf
362 ft. gejchätzlln, im Grundbuche Goll .
jchec «ud Beig'Nr. 108 vorkommenden
Weingartens pcw. 200 si. o. u. o. be«
willigt und hlrzu drei Fellb»etungs-Tag-
sahungen, und zwar die erste auz den

9. I ü n n e r ,

die zweite aus den
1 ! . F e b r u a r

und die dritte auf den
11 . M ü r z 1 8 7 4 ,

jedesmal vormittags von 11 bis 12 Uhr,
hiergerichlS uul dem Anhaligc ungeord.
net wvlden, dah die Pfandrealllät bet der
ersten und zweuen Feiltmlung nur um
oder über dem Schatzungsrmrlh, bei der
drlllcn aber auch unlrr dcmscldcn hint»
angegeben werdm wird.

D»e ^lcllutlonsvrdlngnlsse, wornach
insbesondere jeder Vicilanl vor gelilachlru,
Anbote ein lOpcrz. Vadlum zu Handel!
der Vlcltallonscommljston zu crlcgen hat,
Ivane das SchatzungSprotololl und del
Grulldbuchscflracl lonlirn in der dieege-
llchlllcycn lkegijtralur eingesehen werden.

Viudolfswnlh, am 16. Ollober 1U73.

( 2 8 5 0 - 2 ) Nr. 7209.

Executive
Nealitäten-Hcriteigerung.

Bom l. l. Bezlllsgcrlchle Adelsrielg
wird bekannt 'gcmuchl:

Es>cl ulicr Anjucycn deS ThomaS und
Ialob Eelöur oou Planina txe cfcluilvr
HelllMlung bcr d^m ^oiel,z H ltv vu„
«ullrnfcld gehörigen,gerichtlich uu>5l5ft.
gcjchatzlen Uie^Mal u,b.°Nr. tti uä Si l^
llHrr HtarstlN^llt bewilligt und hirzu drc»
FellvlllungS'Tuglayungen, und zwur d»e
erste aus oen

27. I ü n n e r ,
dle zweite auf den

2 7. Feb rua r
und die drille aus den

2 7. M ä r z 1 8 7 4 ,

jedesmal vormittags von 10 bis 12 Uhr,
hurgenchls nm d«m Anhange angeordnel
worden, bah die PsandieallMl del der

ersten und zweiten Fellbietung nur um
oder übcr dem Schähuligswellh, bei der
dritten abcr auch unter demselben hml«
angegeben werde.

Die ttlcitallonSbcdillgnisse, wornach mS-
besondere jeder Kicüant vor gemachtem Än^
böte ein lOverz. Badium zn Handen der
Licitationscomnnssion zu erlegen Hal, so
wie das Schätzungsprolololl und der Grund-
buchseftracl lünnen m der dieSgerichllichen
Regislralur eingesehen werdcn.

K. t. Bezlltsgtrichl AdclSberg, am
1. Oktober 1873.
(2905—2) Nr. 4690.

Executive
NeMüten-Helsteigerung.

Vom l. l. Bezirksgerichte Stem wll0
bekannt gemacht:

Es sei übcr Ansuchen der Katharina
Salohar von Moste die^ e^cculilic Be^
sleigerung der dem Franz Cernc von Mostl
gehörigen, gerichtlich auf 225 st. gcschüy«
ten, lM Grundbuche Gut Thurn unler
Neubl.rg E in l 'Nr . 37 und Stadtpfarr.
lllchcnglll ttrainburg Lud Elnl.'^ir. 4 vor»
kommenden Rcalilal bewilligt und hiejll
drei FcllblclungS'Tagjatzungen, und zwar
dic erste auf den

16. J ä n n e r ,
die zweite auf den

17. F e b r u a r
und die dritte anf den

18. M ä r z 1 8 7 4 ,
jedesmal vormittags von 9 bis 12 Uhr,
in dieser Gerichtslunzlci mit dem Anhalte
angeordnet worden, oah die Pfandrcallwl
bei dcr eisten und zweiten FcllbictUüll
nur um oder über dem Schätzungswerts
bei der drillen aber auch unter denlseltun
hinlangegcbcn werden wird.

Dic Kicitaliolibbedmunisse, wor»ach
insbesondere jcdcc ^icllanl vor gemach'
leur Anbule cln lUpcrz. Vadlum zu han-
dcü der ^icllationscolilm»jslou zu erlegn«
hat, sowie das SchätzungSprolotoll ul>»
dec Grundbuchseftract tonnen in dcr dics-
gFrichlllchcu »iegistralur ungesehen werdc».

tt. l. Bczillsgltlchl Aim», am Wlcll
Ollober 1873.

(2620—3) Nr. 4015.

ErinnelUllg
an Georg Nooau ni»« >clne linbctannlill

Erven.
Von dem l. l. Bczlilegcrichtc Reifluz

wird oem unbekannt wo liefindlichen Oco'g
Noouu und frlncn ulibclanlilen Ettc»
hlemll erinnert:

Es habe wider dieselben bei dies-l"
Gelichlc Jakob Bl,«n>l v^n Musern r'c
Kla^e 8ul) pi-Ä«». 1. August 1tt73, Z ^ l
4018, auf Be>jäl)ll- und Ellu>chcl,ell!^
rung der aus dcr Rcalllät »ul> lllv.»^^'
24^8, Rc l f . .Nr . ^094, ucl Hcrlsch"^
Goll>chce elüvcrlclblcn Sutzpusl pr. 1^ ll '
34 lr. s. A. eingebracht.

Da dcr Aul.cnll,ullSort der Getlagli"
diesem Gellch'c ulwttlinnl ist und diejel^lll
viellcichl auo den l. l. Erblandcn alme^'v
sind, fo Hai illllll zu deren Veilrelulig »>^
uuf ihre Gcfayr und jtoslcll den l. l.
Nular Heirn Johann Allo von zile,jl»z
als culilwr ää uolum bestellt.

Zum fulnmalijchen Vclluhrcn lv»>^
die Tagfatzung auf den

16. J ä n n e r 1 8 7 4 ,
vormillagS 9 Uhr hielgcrlchlS aliacolt^t

DlesclblU wcld.cn t^llvon zu dem ̂ ul»^
velslaudlut, damit sie aücnsulls zu "«)"
lec Zc,l selvsl elschrll>cn oocr sich einen ""^
deln Suchllwller licsteUen, uno Kleselll ^ ^
lichte nuNlUusl macycn, ueclhaupl >m ol0»
liungsliiaijlijell Wcgc cinschrcllcn ul»d l>
zulhrcrVllll)cid!gul!gelfol0llllchrliSchl^lc

cinllllcn tonnen, wldrl^ens d,esc R^chl^
sache mit dem aufglsl>lllln Curator l,̂ ly
den BesliMlilun^ellocl Gcllchtsordnungull'

handelt weldcll wüloe, uno dle Glllcl^lcl«,
wclchn, eo uvrlgens frei steht, >hre l)tta,lö'
bchelfe auch d^m benanülcn Eurulo» «'
die Hand zu geben, sich die aus einer ^ l <
alijaumung entsleh^nolu Folgen selbst >̂c
zulilliftn haben wurden.

jt. l. Bezirksgericht Relfnlz, l "en
Oltober 1873.
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(2813—2) Nr. 7156.

Erinnerung
"N die unbekannten Pezderc'schen
Erben Namens: Ludwig, Ianaz, Jo-
hann und Maria Pezderc , dann
Raimund, Xaver, Karl,3iepomuk, Josef

und Aloisia I a b o r n e g g .
Von dcm k. k. Landesgcrichte ill

Laibach wlrd den unbekannten wo be
findlichen Michael Pezderc'schen Erben
Namens: Ludwig, Ianaz, Johann
und Maria Pezderc, dann Raimund,
Xaver, Karl, Nepomuk, Josef und
Aloisia Iabornegg, mittelst gegenwär-
tigen Edictes erinnert:

Es habe wider dieselben bei,
diesem Gerichte Stanislaus v. Iabor, ^
negg in Neumarktl durch Dr. Munda
die Verjährungsklage bezüglich der im
hiesigen Vergbuche auf dem Stahl-
Hammerwerke Neumarktl I I . na 8Iap
in Oberkrain aus dem Schuldscheine
vom .'..Jänner 1809 haftenden Satz-
vost pr. 90 st. sammt Anhang ein-
gebracht, worüber die Tagsatzung zur
summarischen Verhandlung vor diesem
Gerichtshöfe auf den

12 . J ä n n e r 1 8 7 4 ,
um 10 Uhr vormittags, angeordnet
wird.

Da der Aufenthaltsort der Ge-
klagten diesem Gerichte unbekannt ist,
so hat man zu ihrer Vertheidigung
und auf ihre Gefahr lind Unkosten
den hierortigen Gcrichlsadvocatcn Dr.
Anton Rudolf als Curator bestellt,
uut welchem die eingebrachte Rechtssache
ausgeführt werden wird.

Die Geklagten werden hievon zu
dem Ende erinnert, damit sie allen-
falls zu rechter Zeit selbst erscheinen,
oder inzwischen dem bestimmten Ver-
treter ihre Nechtsbehelfe- an die Hand
zu geben, oder auch sich selbst einen
andern Sachwalter zu bestellen und
diesem Gerichte namhaft zu machen
und überhaupt im rechtlichen, ordnungs- ^
mäßigen Wcge einzuschreiten wissen
mögen, widrigens sie sich die aus ihrer
Verabsä'umung entstehenden Folgen
selbst beizumessen haben würden.

Von dem k. k. Landesgerichte in

Laibach, am 11. November 1873.

(2976-2) M"6641.

' Executive Nealitäten-
versteigerung.

Vom k. k. Landesgcrichte Laibach
wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen der Josef
Pauer'schen Concursmasse-Verwaltung
die gerichtliche Versteigerung der in
diese Concursmasfe gehörigen Neaw
täten, als:

I . der im Grundbuche des Stadt-
magistratcs Laibach 8ud Rctf.^
Nr. 352 vorkommenden, zu Lai-
bach in der St . Petersvorstadt
«üb Consc.-Nr. 13 gelegenen,
auf 14000 fl. bewertheten Haus
realität;

U. des im nemlichen Grundbuche
vorkommenden, zu Laibach in der
St . Pctcrsvorstadt »ud Consc.-
Nr. 134 gelegenen, gerichtlich
auf 9500 st. bewertheten Hauses
sammt An- und Zugehör;

l l l . des im nemlichen Grundbuche
8ud Rctf.-Nr. 51 vorkommenden,
zu Laibach in der S t . Peters«
Vorstadt Zu!) Consc-Nr. 135 ge-
legenen, auf 9000 ft. bewertheten
Hauses -

IV. der im nemlichen Grundbuche vor
> kommenden krakauer Waldantheile,
! nun Wiesrealität, und zwar:
^ 1 . Mapp. -Nr . 6 7 , Rectf.,Nr.

203 Vl ^ - '/5 Antheil; 2. Mapp.
, Nr. 48, Nectf.-Nr. 203'/5 —
! Vt Antheil; 3. Mapp.-Nr. 49,

Rectf.-Nr. 156 — '/, Antheil;
4. Mapp. -Nr . 50, Rct f . -Nr .
1 9 2 — 1 Waldantheil sammt
darauf erbauten Hause, im gê
richtlich erhobenen Werthe von
2810 f l . ;

> V. des im nemlichen Grundbuche kul)
Mapp.-Nr. 46, Ncts.-Nr. 195
vorkommenden '/2 krakauer Wald-
antheiles, derzeit Wiese, im ge-
richtlichen Schätzungswerthe von
900 f l .

bewilligt und es seien hiezu drei Feil»
bietungstagsatzungen, und zwar die erste
auf den

1. D e z e m b e r 1 8 7 3 ,
die zweite auf den

1 2 . J ä n n e r
und die dritte auf den

2 3 . F e b r u a r 1 8 7 4 ,
jedesmal vormittags von 10 bis 12

^Uhr, bei diesem Landesgerichte mit
dem Anhange angeordnet worden, daß

^ diese Realitäten bei der ersten und
zweiten Fcildietung nur um oder über
dem Schätzungswert!), bei der dritten
aber auch unter demselben hintangege-
ben werden.

Die Licitationsbedingnisse, wornach
insbesondere jeder Licitant vor dem
Anbote ein 10"/„ Vadium zu Handen
der Licitationscommission zu erlegen
hat, so wle das Schätzungsprototoll
und die Grundbuchsextracle können
in der diesgerichtlichen Registratur
eingesehen werden.

Laibach, 25. Oktober 1873.
Nr. 7731.

A n m e r k u n g . Nachdem zu der
ersten Feildiclungstagsatzung kein
Kauflustiger erschienen ist, wird die
zweite Fcilbietungstagsatzung am 12ten
Jänner 1874 vorgenommen werden.

Laibach, 6. Dezember 1873.

(3008—2) Nr. 7921.

Czecutive Fährnisse-
Versteigerung.

Vom k. k. Landesgerichte Laibach
wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des Herrn
Alois Paväin in Laibach die execu-
tive Feilbietung der dem Herrn Josef
Kollmann in Laibach gehörigen, mit
gerichtlichem Pfandrechte belegten und
auf 1688 st. 90 kr. geschätzten Fahr-
nisse, als: 11 Pferde, 3 Omnibus-
wägen, 4 Futterwägen, 1 Werth«
heimsche Kasse, 2 Doppelschreibtische,
1 polit. Schreibtisch, 1 Pendeluhr u.
s. w. bewilligt und hiezu zwei Feil-
bictungs-Tagsatzungen, die erste auf den

14. J ä n n e r

und die zweite auf den
28. J ä n n e r 1 8 7 4 ,

jedesmal von 9 bis 12 Uhr vor- und
nothigensalls von 3 bis 6 Uhr nach-
mittags, in der Wienerstraße, mit dem
Beisatze angeordnet worden, daß die
Psandstücke bei der ersten Feilbietung
nur um oder über dem Schätzungs-
werth, bei der zweiten Feilbietung aber
auch unter demselben gegen sogleiche
Bezahlung und Wegschaffung hintan,
gegeben werden.

Laibach, am 13. Dezember 1873.

; (3024—2) Nr. 7187.

Executive Realitäten-
Versteigerung.

Vonl k. k. Landesgerichte in Lai-
bach wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen der Firma
Johann Baumgartner & Söhne die^
executive Versteigerung des der Frau
Amelia von Tamassy gehörigen, ge-'
richtlich auf 15000 fl. geschätzten, im
magistratlichen Grundbuche vorkorn>
menden, zu Laibach am Hauptplatze
8u1) Consc.-Nr. 11 gelegenen Hauses
sammt An- und Zugehör bewilligt, z
und hiezu drei Feilbietungs - Tagsa-'
tzungen, und zwar die erste auf den

2 2 . J ä n n e r , i

die zweite auf den

2 3. F e b r u a r

und die dritte auf den
2 3 . M ä r z 1 8 7 4 , !

jedesmal vormittags von 9 bis 12
Uhr, im Sitticherhof am alten Markte
Nr. 151, mit dem Anhange angeord-!
net worden, daß die Pfandrealität bei
der ersten und zweiten Feilbietung nur
um oder über dem Schätzungswerth,
bei der dritten aber auch unter dem-
selben hintangegeben werden wird. ^

Die Licitationsbedingnisse, wor-
nach insbesondere jeder Licitant vor
gemachtem Anbote ein lOperc. Va-
dium zu Handen der Licitationscom-
mission zu erlegen hat, so wie das
Schätzungsprotololl und der Grund-
buchseztract können in der diesgericht-
lichen Registratur eingesehen werden.

Laibach, am 15. November 1873.

(3023—2) Nr. 7381.

Executive

Vom k. k. Landesgerichte Laibach ^
wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des Herrn
Ignaz v. Kleinmayr die exec. Verstei-
gerung, des der Frau Aurelia von
Tamassy gehörigen, gerichtlich auf
15000 ft. geschätzten, im magistrat-
lichen Grundbuche vorkommenden, zu
Laibach am Hauptplatze 8ub Cons.-
Nr. 11 gelegenen Hauses sammt An-
und Zugehör bewilligt, und hiezu drei
Feilbietungstagsatzungen, und zwar die
erste auf den

2 2 . J ä n n e r ,

die zweite auf den

2 3 . F e b r u a r

und die dritte auf den

2 3 . M ä r z 1 8 7 4 ,

jedesmal vormittags von 9 bis 12
Uhr, im Sitlicherhofe am alten Markte
Nr . 151, mit dem Anhange angeord-
net worden, daß die Pfandrealität bei
der ersten und zweiten Feilbietung nur
um oder über dem Schätzungswerth,
bei der dritten aber auch unter demselben
hintangegeben werden wird.

Die Licitationsbedingnisse, wor-
nach insbesondere jeder Licitant vor
gemachtem Anbote ein 10verz. Va-
dium zu Handen der Licitations-
Commission zu erlegen hat, so wie
das Schätzungsprotokoll und der Grund-
buchseftract können in der diesgericht-
lichen Registratur eingesehen werden.

Laibach, am 18. November 1873.

; (2714-3) Nr. 6864.

Erecutive
Realitäten-Versteigerung.

Vom l. l. Vezirlsgerichle Tschernembl
wird bclannt gemacht:

Es sei über Ansuchen deS Johann
Sterbenz, Machthaber der Andreas Lu»
sar'schcn Verlaßmusse v. ?ahina, die ere-
cutioe Heilbitlunq der Helena Smuck
von Winl l l gehörigen, gerichtlich auf 7 f l .
geschätzte!,, «u!>wm. U. WI. 218' / , Top.-
Nr. 8/ä borlommeüdm Renliiat bewilligt
und hiezu drei FeilbietungSlagsutzungen,
und zwar die erste auf den

14 J ä n n e r ,
die zweite auf den

13. F e b r u a r
und die dritte auf den

13. M ä r z 1 8 7 4 ,

jedesmal vormittags 1(1 Uhr, in der Ge-
rlchtstanzlei mgeordnet wo,den.

K. l. VezirlSuericht Tschernembl, am
19. September 1873.

(2880-2 ) Nr. 91V3.

Grecutive
Realitätell«Vl lsteigerung.

Vom l. t. Äezirlsgerichle Fllstliz wirb
bekannt gemacht:

ES sei übcr Ansuchen des Herrn Flanz
Valenö k die efcc. Versteigerung der dr«>
MefüNdtr I n t o grhtiiiu.cn, gerichtlich auf
800 fl. geschützten und im Gruubbuche der
Herrschaft Adclsberu 8ul> Urb.-Nl. 3^0,
oollommenden Realität kewlUiyt unt> hiczu
drei Fellbiett!NMal»sllhuligen und zwar
die erste auf den

9. J ä n n e r ,

die zweite auf den
9. F e b r u a r

und die dritte auf den
10. M ä r z 1 8 7 4 ,

jedesmal vormittags von 9 bis l i l Uh»,
Hieryericht5 mit dem Anhange angeord»
net werden, duh die Psallbrealltat bci
der ersten und zweiten Feilbmung nur mn
ober ubcr dem Schühungswetlh, bei der
dritte,, aber auch unter demselben hintange-
geben werden nnrd.

Die ll/ililolivnebedingnisfe, wornach
inedlsll'dere jlder ^icllalil vor aemuchlem
Un^oic ein 10"/, Budium zu Handen dcc
^lclla!lol'Sc«N!N>ljsil,n zu erleben hat, so-
wie das Schähunueprotololl und ocr
Glundtmchsefllacl tonnen in der dieft-
yerichllichen Registratur eingesehen werden.

K l. Oezntsuericht Fe,smz, am
I I. November 1873.

(2628-2) Nr. 4568.

Erinnerung.
Von dem l. l. VezntSgerichle Senosctsch

wild den unbetunl'ten Uiechlsuniprtcheltl
und deren unbekannten Erben hiemit el-
im. l r l :

Es habe wider dieselben bei diesem Ge-
richte Josef B l ^ i i von Vri„ je die Klage
wegen Anellennung des OigtNlhumSrechlcS
der Realität 8ud Urb..Nr. 975 kä Herr.
schafl »delsbeig am 21, Ollvber 1873
8ud Z. 4568 eingebracht.

Da der Aufenthaltsort oer Gellagttn
diesem Gerichte unbelal'Nt und ditselbln
vielleicht aus den l. l. Erblanden abwcjcnd
sind, so Hal man zu deien Vertretung und
aus ihre Gefahr und Kosten den Herr»

!Karl Dtmschar von Senoselsch als our»wr
ää 2,otuiu bcslelll.

Diejclbcn werden hlevon zu dem Ende
verständigt, damit sie allenfalls zu rech>
ler Zeit selbst erscheinen oder sich einm
andern Sachwaller destcllen und diesem
Gerichte namhaft machen, uberhaxpt im
ordnungsmäßigen Wege einschreiten und
dic zu ihrer Vertheidigung lrfordtrliche»
Schrille einleiten lönucn, widrigen« diese
Rechtssache mit dem aufgestellten Euraloi
nach den Bestimmungen der GerichlSord
mmg verhandelt werden wird und die G ^
llagten, welchen es übrigens frei steht, ihre
NcchlSbehelft ouch dem benannten Eurator
an die Hand zu geben, sich die uue eil,ei
Berabsäumuna entstehenden Folgen selbst
beizumlssen haben werden.

K l. Gezirlsgericht Eet.osetsch, am
22. Oktober 1873.
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Leykam- Josefsthal,
Actitnaestlllchaft f»r V«pitl- nnd Drnck-Indnstrie in Vlaz. ,

Infolge des Beschlusses der ausserordentliehen Generalversammlung vom
21. Dezember d. J. wird als Abschlagszahlung auf das Keiaerträgnis des Jahres
1873 der am 2. Jänner 1674 faltige %ctieii-C oupoit Hr. 7
von diesem Tage an mit fl. 5 Ö. W . eingelöst.

Die Auszahlung erfolgt
bei der Gesellschaftä-Kaase in Graz, 8teiupserga*»e \r . 7,

1, Stock, und
im Comptoir des Herrn 4 . Zesckko in Laibach.

feraz, 22. Dezember 1873. (3026—3)

Der Verwaitungsrath.

Eine Wohnung
am Haup tp laye 2 3 4 . >. Stock,

im Helmann'scbrn Hause,
lltftfhfnd au« drei Zimmern m,d Kllche. ist so:
gleich ;u oetqebep. Iitlhere« im 2ckreyer-
scken Hause. Hpitalgasse A r 2»i9. ersten
«t»cr. heim Gcslltlllten (^2ü - 3)

Franc Kavnlhar,

Kalender
flir tz««

)»hl 1874
<u bezithen durch

M T. Klemavf & Fei B a n n
Buchhandlung in Laibach.

v«««', v»!ll,ll»!«n^s. 30. Jahrg.. mit Illustr.
»,5 lr.

0«s Wknes Lote. illustr 3« lr.
l)««-sn,«i«tes ^»ugberu«'', GeschUfts- und Aue»

llin,l«lalender. 42. Jahrg., 4ti lr.
».tttr«^, »»ltnder. 44. Jahrg., cart. 80 lr., drosch.

«» lr.
stessen'« Volksl^enöes, 34 Jahrg.. mit

Slllhlft, und Holzsch. «1 lr,
U««s p«Utl«»,«,s Volk«k»le<«l«s, 4. Iahrg.

30 lr.
L»d«, Veinbautalender, illustr., 3. I ah rg , 50 lr.
Vl«ol^lll«>»ll«»', zum Abreißen. 65 lr.
Nl«»ts. lilllvnller »n«l N«vellvn«lmim»oi», mit

em« ^lämlc. 84 tr.
«»»»«29««', da« neue Jahr. 2. Jahrg., 6> lr.
0««lit«Um,e«l«s V«t«sr. l(«ll«n<les, !9. Iahrg.

1^ tr.
s««»»s, Kalender für Landwirlhe, 4. Jahrg.,

50 tr.
»Hil,»o»,e«' Mstl»«ol,«tt8 un«l Le»el,3stzll»!en-

«ler, 30. Iahiq . qrh. A) tr.
Xs»k»ues 3ow-«ibk»len«l«s, 120. Jahrg., geb.

60 lr.
vs»«s 8oi»roll,k»len«les, 83. Jahrg.. geb. fl. 1.20
L«!, p««l>- oller »u>'vaull»!«nll«»', Plalatformat.

40 lr.
/^«« l» , Noli^uch für 1874. geb. fi. I.
I»9«buol» Nir l!«mptolss, Lureaux unä ldml-

l« l« , »cd. st. l.<i<».
Volk»- «>«l M>-tl,«o»l«st»ll2lenöes, 23. Jahrg..

get,, 4« lr.
M « « r Le»ol>iist»> unä ^U8kunst»k«llenllss,

3. Fahrst., geu. 40 lr.
pk»sm»«:eutl»obe»' li»l»nöer, von Klinzer, 11.

Iahrg,. get), ft l.60.
«>n«l«l«- unll »ös»enli»lv«ws, 14. I a h r g , geb

ft. 1 «0.
8tn6e«ltbnk«l«nll«s, von Ciuberla, N . Iahrg.

ft, 1.40 l l .
<ll«»t«l'»'. ^urlztenllalenller, geb fl 1 6>1
!i«pit»!i»ten- unä Lüs»enli2lenÄv»', geb. fl. 1.60.
l^»«ll«, Taschculaleuocr sUr Hau«- und Land:

wirlhe. !6. Jahrg., ^eb. fi 1.60.
0»»terr. s«u«rR,ensk»lenllvr, 1 Jahrg., geb.

ft. l.5 .
L««el,iift»> u«l Xotlilleienäer, 8. Iahrg , geb

fi. l.I0.
»<atllll«i««,lle»- s»r die elegante Welt, 14. Jahrg.,

geb. ft. I 20.
»^s»N»»«l,«,ll2l«n«i«s 5 20 uno 16 lr.
P^<«««n«»iek»i«»<l0!' 20 lr., in Melall>e<le

ged 36 lr.
>llz>«n>/<lm»n«ol» 36 lr
0»».«n-^lm»n»el,. « Iahrg, eleg. geb., fi.1.2b.
I^»,«««!,K»!«««««s, 60 tr.
^«»»«dk»!»««««!', 4 " lr.
U««l«ss. l«v<iloln«<l«lell«les, von Dr. Nader,

2V. I^h lg . gcl-.ft. 1.60.
>T«s«K«u'»N<l«s, 12 lr.
llw»tr. «,n«>1ö«-n«lk»»«u«er, ^0. Jahrg.. 50 lr.
»Usi«»,, »lluftrlalhol. Bollstalender, 23. Jahrg.,

54 lr.
I«»o»»«l,k»le«l«s im einfachen Einband und

Schuber. .,<) lr.
» i t Schuber, Spiegel und Kupferstiche,

«0 lr.
mit Schuber und Spiegel, 40 lr.

lU»ttlc»len«les. 16 lr.
»l«<tk»len«l«»' im H«l,l»hmchen. 70 lr.
8t»bk«<««»«i«»' zum «ufhiwgeu, 6<) lr.
U«»««»K«len<les, eltg. geb. mit Spiegel, f l. 1.24.

Laibaclier Wandkalender,
aufgezogen. 2u rr .

>̂  Wiederverkäufer er-
halten Rabatt. "MU

R. Verzeichnis
d«jenig«n Wohlthiiter. welche fich durch Abnahme
von ürllislarlen zugunsten des laibacber A r ,
nienfonveK von den üblichen Vrfuchen am
Neujohrnage. dann zu den Namens- «nd G,-

burlsfestcn losgekauft habe«,
(Die mit eincm 2»rne bezeichneten haben auch
von Namens- und Oeburt«»tag«gratulationen sich

loeget«ujt.)
"Herr Ioh. Vrolich. Aovocat.
Frau Jeanette Marquise de Oozani.

„ Mar,anne 2hlossmo.
*Herr Dr. A. Iarz. 1>rabfi.
Frl. Cen, Pobtnlilchel, Veamtenstochter
Herr Johann Varaga, Nechliuugesllhrer im Holel

«Stadt Wien".
* „ Willibald Zuplll^iö, l. l. Professor.
» ^ Mich. Pelernel, t. t. Rralfchulpiuflssor.
* « Hcurich Mallner in Jauerburg.
* „ <l. Tenner «n Iauerburg.
* ., Aulon Eamassa.
* ,. I . N. Plesche sammt Frau in Trieft.
* „ Felii ?. Raspi famml Frau in Wien.
* ^ Florian Mcol Ritter v. Naitenfels, jubl.

l. l. StaalSbuchhaltcr. samml Tochter,
* „ Ra<m. v Zhuber, t. l. ifandeSgerichlsralh.

„ Major Fischer Idler v. Wildensee sammt
Frl. Schwester.

* „ Franz Wilfchl, Landesiiigenienr, sanimt
Familie.

* „ Carl Paulin, l. l.kandeshaupllassedirector.
» ,. Nnton Cggcr, l. l. Vaudcshanpttllsfecon:

lrolor.
* Frau Anna Edle v. Luschin, l t. Oberlandes-

gerichlsrathswitwc.
"Herr Josef Hlidabinnigg-sammt Tochter.
Frau Rehii. Veamlcnswliwe.
Fr l . Biclorine Reh«, Inftitutevorficherin.

„ Gabriel« Rehn. dto.
„ <imma Rrhli.

Herr Alexander Rclni, l. l. Vizeconsul. s. Frau.
„ Johann Rchu, Kaufmal'n in Wien.
„ Otto slehn, t. l. Lieutenant. -
„ Pater T Reh» in ?inz.

^Familie Ignaz Seemann.
^ Herr stcrd Josef Schnudt, sammt Frau.
" ,. Rudolf Mil l iy sammt Gatlin Ludmilla

gfberue Smajdet.
* „ Lajetuu Mutelnc sammt Frau.
*Flau Viarie NaUuer sammt Fr l . Tochter.

(2991—3) Nr. 7883.

Kundmachung.
Vom k. k. Landesgerichte Laibach

wird der Frau Anna Klemens von
Laibach, derzeit unbekannten Aufent-
haltes, bekannt gegeben, daß der wider
sie über das Realezecutionsgesuch I .
Grades des Herrn Thomas Wolta
in Laibach, durch Herrn D r . Sajovic,
M o . der Wechselsumme von 150 st.
o. 8. o. erflossene diesgerichtliche Be-
scheid vom 15. November 1873, Zahl
7298, dem ihr zur Wahrung ihrer
Interessen bestellten curator »ä aotuin
Herrn D r . Kar l Ahai i i , Advocate«
in Laibach, zugestellt worden ist.

Laibach, am 9. Dezember 1873.

2767—2) Nr. 5367.

Erinnerung
an die unbekannten Erben des Anton

Cilupa von Otavic.
Vom t. t. Vezirlsgerichte in Reifmz

wird den unbekannten Erben deS. Anton
Eampa von Otavic hicmit erinnert, daß
die fiir dieselben bestimmte Realfeilbictungs-
rnbilt vom Bescheide vom 16. August
1873, Z. 3955. belleffend die Feilbieluna
der dem Johann Peljalelj von Slateneg
gehörten Realilül Ulb.-Nr.644 ää Herr.
schaft Rllfniz dem ad kuno aotuN be«
stclüen Curator Herrn Johann Arlo, t. k.
Nolar in Reifuiz, zugestellt wurde. j

K. l. Vezirksgericht Neifniz. am 2ttn
Nooewber 1873.

Wiener Lelensyersictags-Gesellscliaft.!
Wir machnn hiemit bekannt, dass wir nnsore i
G^eii€iral-A.g-eiitur Hli- Kretin (

dem Herrn i

Carl Achtschin ,
in Laibach übertragen haben.

W i e n . 18. Dezember 1873. jrjfc Direction. \
Bezugnehmend auf obigo Annonße, erlaub« ich mir die (jeuniiiile G«:8«Uuchasl <itw

p. t. Publicum heslcus zu empfohleo, und bin ich zur Entgegennahme von V e r s l "
e C a e r u n c ; i « i i n t r t t v ^ n iri a l l e " ^wüntch^n Combinatiooen, sortie inr u»ent- j
^eltlichnn AuskutistscrUiftiliin^ gern bereit. /~i • » • •

l ia lbnch, 18. Dezember 1873 v s t r l A C f l t S C n i n , ,
(3048—1) a l t e r HI a r k t l r . 1 3 . I

(2988—2) Nr. 7880.

Bekanntmachung.
Ueber das Gesuch der Casino-

direction in Laibach, durch den Advo«
caten Herrn Johann Brolich, <1o p5»,0«.
8. Dezember 1873, Z. 7886, um
Einverleibung der Löschung der dem
Matthäus Lanqus rücksichtlich einer
Darleihensforderung pr. 200 fl. s. A.
mit dem Bescheide vom 26. September
1843, Z. 8561. und von Michael
Ial len rucksichtlich einer Darleihens-
forderung von 800 f l . s. A. mit dem
Bescheide vom 26. September 1843,
Z. 8564, erwirkten und bisher an-
geblich nicht gerechtfertigten Pra'nota-
tion des Pfandrechtes auf die dem
Dr. Leopold Baumgarten gehörigen
5/470tel Antheile deS im magistrat-
lichen Grundbuche uud Rectf.-Nr.
307—313/^. vorkommenden Casino-
gevä'udes ronrde vorläufig eine Tag-
satzung vor diesem k. k. Landesgerichte
auf den

12 . J ä n n e r 1 8 7 4 ,
vormittags um 10 Uhr, nach § 45
des allg. Grundbuchsgesetzes angeord-
net und zur Vertretung der unbe-
kannt wo befindlichen Beruierkungs-
werder und rücksichtlich ihrer gleich-
falls unbekannten Erben und Rechts-
nachfolger der Herr Advocat Dr . Anton
Rudolf in Laibach als CliiAtor kll
kotum bestellt.

Laibach, am 13. März 1873.

( ^ W — ' 3 ' ) ' " " ' M ' '46?()7

Amortisations-Edict.
^jom t. l. lUeziilS^erichtc zu Stein

wird hiernit tülamU gemach!:
Es sei ilbcr Ansuchet, dcS Herrn Alois

Praslliter, N«,litätend»fthcr zu Münle»,.
dorf, die iäinleitllng dcr Amortisierui'y
deS demselben >» Vellusl gcialhcucn ihm
vom vulmaligcn l. t. Zeu^S-Arlilleiic-
Eomnnuldo Nr. 1l) zu Stcin über die
zur Sichcrstellung deS t. l. Mi l i tär Acrars
wegen Lieferung van 10,000 Stuck Pul»
oelfässer erlegte ContraclScaution beste-
hend aus den vier Stualeschullvclschlli,
bungen ä l00 fl. vom I. Ollooer 180^,
Nr. 223,420, 223.4^1, 2^'..442, und
22».4»2, mit Coupons vom 1. Oltobir
1870 bis 1. April 1882, sammt Talon,
aus der Staalaschultwerschreibung pr.
50 si. vom 1. Ju l i 1868 biohm 18W
sammt Talon, ferner eine StaalSliole
pr. 5 fl. und eine pr. 1 ft. unterm 4ten
April 1870 ausgestellten Depositenscheines
bewilligt worden.

Es wird dahcr derjenige, In dessen
Vesitz sich dieser Depositenschein befindet,
hlemit aufgefordelt, seinen Vesitz diesem
Gerlchle so gewlß

b i n n e n e ineS J a h r e s
von der dritten Einschaltung des Edlcles
gerechnet anzuzeigen, als wldligcns oder«
Vühüler Depositenschein fiir null und mch.
tlg elllält »erden würde.

K. l. V^itlagericht Stein, am Listen
Oktober 1873. >

l.3014—2) Ar. 723l.

Bcfanntmachiln^.
Von duu l. l Vezirle^crichle Groß'

lafchiz wird hieniit besannt gemechl, daß
von der zufolge EdirleS »om 10, d . M .
^ . 5658. auf den 30. und 31 . d. M>
angeordneten Bt<Pachtung de««- zum Nach'
lasse tics Mathias Grcbclc glhöiigen
Oastbaxs.s und Veräußerung adzulolN-
men habe.

K. l. Vezirls«elichl Oroßlaschn. aM
20. le^mbtr 187-',.

.(3l)8k__2) 'N . ' . "4 l ^ .

E d i c t
zur Eil'berufnug dcr VcrlasfelischaflS'Hliul'
btger «inch dein mit Trst^menl vclstosl'cncN
Alt,tSHl?i,er Herrn M a t h i a s V e r d c t '

ber vou Sillich.
Von dcm l. l. Vc^illegcrichlc Siltlch

werden diejcliigeu, welche nls Älmiliisscr an
die Aerlasscnschaft des am 10. M^i 1 ^
mit Testament oerslolbcncn slmtödi"'"«
Herrn MalhiaS zUetderder eine Fordc«
rung zu stell«!, h.lbeu, auf^efordcil, bli
dilscm Äerichle zur Aumcldlmg und Dal '
thxung ihrer Alispiichc dcu

7. I ü n n e r 1 8 7 4 ,
zu erschcmen, odcr bis dahin ihr Ocs"ch
schriftlich zu i1bc,reichcn, widrige»? dci'-
sclben l«, die Verlassensckaft, wexn sl<
durch Vez^hltiliq der angemeldeten stor>
derungen erschüpfl wllrdc, lein wcilcrec
wnpluch zustilüdc, als insofernc ih»c"
ein Pfandrecht gebührt.

K> l Ol>z'rls.,rrichl Sillich, am l l i ! "
Dezember 1872.,

( 2 6 3 3 — 3 ) Nr . 6515.

Bekanlltmachung.
Bon dem k. k. Landesgerichte in

Laibach wird kundgemacht, es sei aM
16. M a i 1873 Herr Franz Krisch-
mann, gewesener Hausbesitzer in LcN'
bach, mit Hinterlassung des schrislli"
chcn Codicilles vom 5 . J u l i 1871 gestor-
ben. Da dessen einzige hinterlassene Toch'
ter Frau Nosilia Mahr geborne Krisch'
mann una/achtet der bereits uutcrltt
3. J u n i l. I . , g . 3353 und 3354,
an sie ergangencn Aufforderung von
dem ihr zustehenden geschlichen Olb-
rechte bisher keinen Gebrauch gemncht
und sich auch der Erbschaft nicht c"t-
schlagen hat, deren Aufenthaltsort der'
zeit unbekannt ist, so wird dieselbe
hiermit aufgefordert, ihre Erbserllä-
rung

b i n n e n e i n e m J a h r e ,
von dem unten gesetzten Tage gerecht
net, so gewiß bei diesem Gerichte
anzubringen, widrigens die Verlassen-
schaft, für welche inzwischen Herr Dr.
Josef Suppan, Hof- und Gerichts
advocat in Laibach, als H5erlassensch"fts<
curator bestellt worden ist, wenn sich
niemand erbserklärt hätte, nach ^
richtigung der Legate vom Staate als
erbloS eingezogen werden würde.

Laibach, am 18. Oktober 1873.

»r»L nnb »lrl«, »,» 5««»» ». «lei»«»yr « Fedor V«»btrH.


